
„DAS IST EIN  
DINOSAURIER!“ 
von Christopher Dargel, Seminarist

..., ruft Dr. Alan Grant im bekannten Filmklassi-
ker Jurassic Park aus, als er zum ersten Mal vor 
einem hochaufragenden Brachiosaurus steht. 
Doch als die anfängliche Begeisterung abklingt, 
beginnt es ihm zu dämmern: Dinosaurier wieder 
zum Leben zu erwecken ist nicht nur wahnsinnig 
cool, sondern schafft auf lange Sicht gewaltige 
Probleme. Neben großartiger Unterhaltung bie-
tet der Film eine simple Moral: 
Nicht alles, was möglich ist, ist 
am Ende auch gut. Menschen 
bedenken viel zu selten die 
Folgen ihres Handelns – noch 
seltener übernehmen sie Ver-
antwortung, wenn’s schief-
läuft. Wer genau hinsieht, er-
kennt diese Tragik hinter dem 
dargebotenen Nervenkitzel. 
So fantastisch das Szenario 
des Films auch scheint, es 
wirft ein Schlaglicht auf viele 
aktuelle Entwicklungen wie 
Gentechnik oder künstliche 
Intelligenz. Denn es ist mit 
großen Innovationen ähnlich 
wie mit der Büchse der Pan-
dora – einmal in der Welt, 
sind sie nicht mehr aufzuhal-
ten. Im Juni kommt „Jurassic 
World: Ein Neues Zeitalter“ in 
die Kinos. Der Film zeigt das 
Ausmaß einer inzwischen glo-
bal eskalierten Ökokrise: Die 
Dinosaurier sind los – nicht 
nur im Park, sondern auf der 
ganzen Welt!
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Endspurt hin zu den Ferien
Im Vinzentinum endet das Schul-
jahr heuer am Mittwoch, 15. Juni, 
mit dem Schulschlussgottesdienst 
um 17 Uhr und der anschließenden 
Zeugnisverteilung.

Rosa Erdkoenig und Silvia Oeh-
ler sind beide 15 Jahre alt und 
stammen aus Graz. Zusammen 
besuchen sie in ihrer Heimat-
stadt das Bischöfliche Gymna-
sium Augustinum. Sie gehen in 
die 5. Klasse des „Informatik und 
Sprachen“-Zuges. Mitte Juni ha-
ben die beiden zwei Wochen lang 
die 4. Klasse des Vinzentinums 
besucht.

Wie hat es euch beide von der Steier-
mark nach Südtirol verschlagen?
ROSA: Ich wollte eigentlich immer 
schon mal ein Auslandssemester 
machen. Ich wollte aber erst mal 
schauen, ob es mir gefallen würde. 
Da gibt es nämlich zwei Möglichkei-
ten: das Long-term, das ein volles Se-
mester dauert, und das Short-term 
für ein bis drei Wochen. So haben wir 
uns für die kurze Variante entschie-
den.
SILVIA: Es ist aber schon fix geplant, 
dass wir nächstes Jahr - wieder über 
ein Erasmusstipendium - einen Long-
term-Aufenthalt machen.

Habt ihr dafür schon konkrete Ziele?

SILVIA: Dieses Mal geht‘s ins „richtige“ Italien.
ROSA: Ja. Ich möchte in eine große Stadt. Nach Mailand 
oder Florenz.
SILVIA: Und ich möchte in Richtung Sizilien ans Meer.

Ihr geht also nicht mehr zusammen?
ROSA: Nein, alleine lernt man mehr.
SILVIA: Alleine ist man wahrscheinlich viel offener ge-
genüber anderen Menschen, sodass man auf sie zugeht.

Warum seid ihr dann heuer gemeinsam nach Südtirol ins 
Vinzentinum gekommen?
SILVIA: Eigentlich wollten wir ja schon heuer nach 
Modica (Sizilien), aber da höhere Klassen im Rah-
men von Erasmus bei der Wahl des Schulortes Vor-
rang haben, war diese Option schon ausgebucht. 
ROSA: Und so sind wir halt in Brixen gelandet.   
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A*SH-TURNIERE IM VINZ: VIERMAL SILBER IN VIER BEWERBEN

Rund 250 Heimschülerinnen und Heimschüler in 29 Mann- und Frauschaften trafen sich auf dem Freigelände des Vinzenti-
nums nach zweijähriger Pause zum Fuß- und Volleyballturnier der (a*sh), der Arbeitsgemeinschaft Südtiroler Heime. Die Vin-
zentiner Teams erreichten in allen vier Kategorien das Finale, mussten sich am Ende aber stets mit Platz 2 zufriedengeben. 

TERMINE  
JUNI 2022

01. 06. 
Sommersporttag

01. - 03. 06. 
Chorreise

08. 06. 
Maiausflug Mittelschule

10. 06. - 16 Uhr 
Abschlusskonzert Chöre

12. 06. - 18 Uhr 
Abschlusskonzert Chöre

13. 06. - 20 Uhr 
Abschlusskonzert Chöre

17. 06. 
Beginn Abschlussprüfung MS

22. 06. 
Beginn Abschlussprüfung OS

Silvia und Rosa (v.l.) aus Graz haben zwei Wochen lang das 
Vinzentinum besucht. 


